
rungen gegen die Freiheit, die Souveränität und den gesellschaftlichen Fortschritt der 
national befreiten Völker. Jüngster Ausdruck hierfür sind die ständigen Provokationen 
und die brutale Aggression gegen Libyen.

Unsere Partei schätzt die Politik eurer Partei und eures Landes zur Unterstützung 
des Kampfes unserer arabischen Völker gegen Imperialistnus, Zionismus und Reak­
tion hoch ein. Ihr leistet einen wirksamen Beitrag im Ringen um den vollständigen 
Rückzug der israelischen Truppen aus den besetzten arabischen Gebieten, für die 
Gewährleistung der legitimen nationalen Rechte des palästinensischen Volkes, ein­
schließlich seines Rechts auf Errichtung seines selbständigen Staates auf seinem Ter­
ritorium, und für die Sicherung eines unabhängigen, einheitlichen und demokrati- 

'schen Libanon.
Wir möchten hier, vor diesem bedeutenden Forum, unsere tiefe Dankbarkeit dafür 

zum Ausdruck bringen, daß euer Land an der Seite der Sowjetunion und der anderen 
Staaten der sozialistischen Gemeinschaft konsequent gegen den hinterhältigen, 
schmutzigen Überfall der USA auf die Sozialistische Libysche Arabische Volksjamahi- 
riya und auf deren kämpfendes Volk auftritt.

Liebe Genossen! Unsere Partei führte im November vergangenen Jahres unter 
äußerst komplizierten Bedingungen ihren IV. Parteitag durch. Er bekräftigte die prinzi­
pienfesten leninistischen Positionen der Partei zu allen vor uns stehenden Fragen und 
Problemen, insbesondere zu dem bereits sechs Jahre andauernden irakisch-iranischen 
Krieg. Dieser Krieg hat schon Hunderttausende von Opfern gefordert und beiden Län­
dern große Zerstörungen und Verluste gebracht.

Von Anfang an haben wir diesen Krieg und seine Urheber verurteilt. Wir haben ge­
fordert, ihn unverzüglich zu beenden und die strittigen Probleme auf friedlichem 
Wege zu lösen. Ebenso verurteilen wir heute die jüngste gefährliche Eskalation der mi­
litärischen Operationen auf dem Territorium unseres Vaterlandes. Wir fordern weiter­
hin die sofortige Beendigung dieses Krieges, den Rückzug der Truppen hinter die in­
ternational anerkannten Grenzen und eine gerechte, demokratische Friedensregelung 
ohne jegliche Gebietsannexionen. Damit kann die Gefahr einer Einmischung des 
USA-Imperialismus in die inneren Angelegenheiten dieser Länder abgewendet und 
ein Beitrag zur Beseitigung eines der gefährlichsten Spannungsherde in der Region ge­
leistet werden.

Die Irakische Kommunistische Partei ist sich der Bedeutung bewußt, die die Ver­
wirklichung dieses Zieles für die Stärkung ihres gemeinsamen Kampfes mit den ande­
ren progressiven und patriotischen Kräften für ein demokratisches Irak mit einer ech­
ten Autonomie für das kurdische Volk sowie für Frieden, Demokratie und gesellschaft­
lichen Fortschritt hat. Dabei bittet unsere Partei um eine weitere Verstärkung der 
Solidarität mit dem Kampf unseres Volkes auf diesem Weg. (Beifall.)

Gestattet mir, liebe Genossen, euch nochmals unsere Grüße zu übermitteln. Wir
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